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de lıegenden Ideen ber das Wesen Gottes, die
Schöpfung und die menschlıiche Gemeinschaft.Edward Joseph Holland Im Folgenden möchte iıch eıne Interpretation
unserer gegenwärtıgen Wıirtschaftskrise 1IN-Wırtschaftskrise beı den \l
men mıt eıner Skızzıerung einıger Implikationen
vorlegen‘. Schliefßlich soll ann versucht werden,nordatlantıschen Völkern meıine Interpretation Zz7Wwel anderen grundlegen-
den un: wiıderstreıtenden Interpretationen gC-
genüberzustellen. Diese insgesamt reı Interpre-
tatıonen ließen sıch charakterisıeren als «radıkal»

Dıiıe nordatlantıschen Völker stehen (SO die Perspektive dieses Beıtrages), «progres—
S1V>» (oder «Jiberal» 1MmM amerikanıschen Verständ-mıiıt der übrıgen Welt 1mM Begrıiff, ın eıne tiefe

wirtschaftliche Kriıse tallen. Man braucht nN1S) und «konservatıv>» (oder «neokonservatıv»).
ohl aum die negatıve Auswirkung der anhal- Dıie in unserem Beıtrag zugrunde gelegte radı-
tenden Inflation, der hohen Arbeıitslosenziffern; kale Perspektive mu{(ß VO historischen (oder
der protektionistischen Tendenzen, der Kapıtal- genetischen) un: strukturellen Standpunkt aus

flucht, der drohenden Verringerung der Energıe ANSCHANSCH werden. Dahıinter steht eın Schema
un: der strategıschen Miıttel, der steigenden VO rel Etappen des industriellen Kapitalismus“‘
Zınssätze, der wen12 stabılen Wechselkurse, der Chronologisch gesehen 0a10l 1119a  - diese Etappen
neuerlichen schlechten wiırtschattlichen Lage der oder Phasen als Früh-, Miıttel- un Spätkapitalis-
Arbeiter us naher belegen. Dagegen oibt 6S INUS bezeichnen. Ihrem Wesen ach ann Imnan

sehr ohl unterschiedliche Interpretationen die- S$1e kennzeichnen als Etappe des Laissez-faıire,
ser Wırtschaftskrise, verbunden mıt verschıede- Etappe der sozıalen Wohltahrt un: Etappe der
Ne  e Vorstellungen . einer sozıalen Strategıe, Ja nationalen Sıcherheıit. (Eın schematischer ber-
selbst voneınander abweichenden diesen ZUSTUuN- blick ISt beigefügt. )

I1 I1I1Laisse2—faire ozıale Wohlfahrt Natıonale Sıcherheit
(19 Jahrhundert) 1968

KAPITAL Öörtlicher nationale übernatıionaler
Famılienbetrieb Gesellschaft Zusammenschlufß

EC  IE arbeıtsıntensiıv Kapıtal Arbeıit kapitalintefisiv
Ausgleıich

WIRTSCHAFT Ausbeutung Prosperität Margiınalısation
I”OLITIK: mınımale staatlıche regulierender Staat autorıitärer Staat

Beteiligung
Freiheıit als Freiheit als Freiheit als Sıcherheit:LTUR: Ungebundenheıt der sozıale Chance Einander wıder-

Minderheit der tür viele streiıtende Deftinitionen
Unternehmer

Derzeıt treten WIr ın die dritte Etappe des Krise ihrerseıts bıldet den Zugang eıner ganz
Spätkapitalismus oder des ındustriellen Kabpıitalis- und Sal andersartıgen Periöde der menschlichen
mMUS der nationalen Sıcherheit eın Diese Phase Geschichte. Welche Gestalt diese NC Periode
verkörpert die Endkrise eınes Prozesses, der VOTr annımmt, hängt jedoch teilweise davon ab, WI1e

WIr auf die gegenwärtıige Krise reagıerengt_wa zweihundert ]abren begonnen hat Diese



Um diese NCUC, letzte Etappe verstehen, striearbeiter hart machen. Dıie Technologie
mussen WITr jedoch auf dıe strukturelle Erfahrung dieser eıt WAar arbeitsintensiv, das heißt, dafß SIEC
der beiden rüheren Etappen eingehen Verhältnis mehr menschliche Arbeıitsleistung

als Maschinenkraft verlangte Das wıederum
Dıie Etappe des Laıssez faire hıng MIt den begrenzten verfügbaren

Energiequellen Wasser und Kohle un den
Der industrielle Frühkapıtalısmus, der primıuven Maschinen, be1 deren Konstruktion
Jahrhundert spezıiell dessen zweıter Hältfte NUTr ach und nach olz durch Eısen und Stahl
Gestalt SCWaNN, WT eine harte, rücksichtslose ersetizt wurde Die Technologie WAar daher,
Periode ozıale Kritik VO lınks und rechts, den heutigen Normen INCSSCNH, unproduktiv
wobe! die katholische Kırche oft ZUuU!r Rechten Mıt der Produktivität hing e1in

gehörte, wurde durch Ungerechtigkeiten Ausstoß Konsumgütern un CiIiNEC ebenso DC-
MItTt Füßen und Diese Unge- Kaufkraft So blieben die 14-

rechtigkeiten jedoch hatten ıhren rund nıcht len Verhältnisse für die Arbeiter hart
schlechten Führern, sondern den fundamenta- Der rund tür den sozıalen Kampf dieser
len Strukturen der sıch wandelnden Gesellschaft Periode War wirtschaftlicher Natur und richtete
die NUur WEN1SC wirklıch verstanden wWwe1l der sıch die Ausbeutung der Arbeitskraft Dıie
grundlegendsten VO diesen Strukturen sınd die Strategıe dieses Kampftes bestand darın, Massen-
der Technologie und dıe des Kapitals bewegungen der Arbeiter schaffen, oft

Zunächst einmal War das industrielle Kapıtal Zusammenhang MItTL sozıalıstıschen der Arbei-
dieser frühen Periode vorherrschend lokal pla- terparteıen In den nordatlantischen Ländern
CIErT, das heißt Familienbetrieben konzen- ındessen tührte dieser Kampf Nur Reftörmen

Dıiese Fırmen standen, weıl SIC klein un des industriellen Kapıtalısmus Selbst die kom-
zahlreich aIChl, hochgradigen Kon- munıistischen Parteıen des estens kamen, uNngc-
kurrenzverhältnis zueiınander achtet aller Rhetorik n1ie eıter als bıs

Dieses Konkurrenzverhältnis der vielen klei- Reform Diese Retorm 1ST das Thema der zweıten
nen Fırmen wurde och DESTEIYEIT durch den Etappe
Zustand des Laıissez taıre, namentlich auf den
britischen Inseln und Nordamerika Beı diıe-
sec soz1ıal wirtschaftlichen Modell lehnte der Dıie Etappe des soz1alen Wohlstandes
Staat es 10 regulierend die Wırtschaft Uu- Dıiıe CuU«C Etappe der sozıalen Wohlfahrt der der
greifen Gemeinwohles wiıllen, A4US der mıttlere industrielle Kapıtalısmus erhielt
Annahme, ein uneingeschränkt treier Markt die- orm der ersten Hälfte des 20 Jahrhunderts

implizıt eben diesem Anlıegen Ihr polıtıscher Ausdruck regulierenden un
Das erwähnte Konkurrenzverhältnis schut C1- soz1ıalen Wohlfahrtsstaat ach Ort un

TEeCN üblen Stil VO Management, das dem eıt (ın Deutschland beginnend mMIt Bismarck
Zwang stand bıllıge Arbeitskraft suchen und der Ende des Jahrhunderts bahnbre-
S1CE auszubeuten durch lange Arbeitszeıt un:! chende Neuerungen einführte, während dıe USA
schlechteste Arbeitsbedingungen, oder aber bıs die dreißiger Jahre des 70 Jahrhunderts
gesichts der harten Konkurrenz bankerott mußten autf ıhr «New Deal»)

Dıe CUG Etappe wurde durch retormerischemachen. In diesem strukturellen Zusammenhang
wurden anständıge Unternehmer bestraft, wäh- Lobbies geschaffen durch Massenverbände,
rend rücksichtslose belohnt wurden. Dıie Leiden Massenparteıen und relıgıösen ruck Sınne
der arbeitenden Klasse dieser Periode sınd 1Ur VO Wandlungen der herrschenden Zustände

gul belegt, obwohl InNan auf der anderen Seıite och die Reformen für die eue Etappe
nıcht VErSgeCSSCH darf WIC hart eiNeEersSeIts das bäu- Nur durchführbar aufgrund tiefgreifender struk-
erliche Leben Wal, welche Verlockung für die tureller Wandlungen Kapıtal- und Technolo-
Jugend die Stadt darstellte und WIC orofß anderer- giebereich.

dıe Hoffnung autf wirtschaftliches Woachs- Zunächst wurde das iındustrielle Kapıtal
u WaTlr vollem Umftang national, das heißt, 65 tendierte

Dıe zweıte fundamentale Struktur, namlıch Fınanzıerung, Produktion und Markt-
die der iındustriellen Technologie, trug ıhren Teıl versorgung natıonalen Maß(stab Liese Aus-
azZzu beıi, die Arbeitsbedingungen für die Indu- dehnung des Tätigkeitsbereiches der Unterneh-
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1991°  5 erforderte, da{ß SIC berdie einengende Druck ausgeübt wurde, den dıe sıch entwickeln-
orm des Famıilienbetriebes hınaus wuchsen den Massenbewegungen Interesse sozıualer
Daraus entwickelten sıch dann die großen O- Reformen für notwendig hıelten Der Staat WUTr-

nalen Gesellschaften de damıt ZU Hauptvermuittler pOSs1ıtıven
Interessanterweıse WAar die natıonale Gesell- soz1ıalen Wandels Selbst kommunistische Ge-

chaft zumiındest strukturell tür den Arbeitneh- sellschaften, dıe während dieser Periode als Al-
iInNeTr gunstiger als der Famıiılienbetrieb In dem ternatıve auftraten, teiılten die Vorstellung VO

Maße, WIEC diese Gesellschaften Monopol- der der zentralen Rolle des Nationalstaates och
Oligopolgesellschaften wurden, sahen S1C sıch gaben SIC dieser Idee C1INEC eindrucksvolle Auswelıl-
WENISCI VO Konkurrenzunternehmen bedroht Lung, ındem SIC die ZEeESAMLE Wırtschaft die
Daher konnten S1C, wenngleıch zögernd INan- Sphäre des Staates einglıederten (Verstaatli-
chen Forderungen der Arbeıtnehmerseıte nach- chung). Die tietste Ursache des soz1ıalen Kampftes
geben der Forderung ach höheren Löhnen, dieser Periode WAaTlT daher politischer Natur,
ach Renten, ach besseren Arbeıtsbedingun- nämlıch ein Streıit die Kontrolle und den

Einflußbereich des zentralıstischen National-SCNH, ohne auft frejen Markt unterboten
werden Ferner erleichterte das Aufkommen der tTaates
natıonalen Gesellschaften die tatsächliche Ent-
stehung nationaler Arbeiterorganisationen,
da{fß die Arbeıter NUu ber C1NEC größere Macht Der Kapıtalismus der «nationalen Sıcherheit»
ZUr Artikulierung ıhrer Forderungen verfügten Diese dritte Etappe, dıe WITLT eben eintreten,
Und schließlich ertorderten dıe natıonalen Ge=- untergräbt rasch die wohltätigen Aspekte der
sellschatten als logische Folge Staat, der vorherigen Periode (zumindest für die zentralen
regulierend eingriff die Laıissez faıre Theorie Bereiche) S1e beschwört den nordatlantıiıschen
modiıfizijerte un: für strukturellen AÄAnsatz- Ländern EiINE Erneuerung des Konfliktes
punkt ZuUur Ausübung Druckes Sınne den Klassen herauf bringt aber auch ein tieferes
pOs1ıtıver sozıaler Eıngriffe den wiırtschaftlı- Verständnıiıs für die Kämpfte Rassısmus

Sex1ismus und Kolonıuialısmuschen Ablauf SOrgte
Zum Zweıten entwickelte sıch dıe industrielle Wiıiederum stehen Verschiebungen den T1ıe-

Technologie Rıchtung aut ein Gleichgewicht tenstrukturen VO  —_ Kapıtal und Technologie hın-
zayıschen Kapital un Arbeit Daraus ergab sıch ter diesem Übergang Etappe Die
e1iNe höhere Produktivıtät verbunden MIt Bezeichnung für diese CU«C Phase aber kommt
ständıg werdenden Inanspruchnahme VO der Oorm des Staates (ebenso WIC 1es

MIt der Periode des Lalssez taıre un des SO7z1a-durch die Arbeit Das wurde spezıell durch den
Eınsatz VO Erdöl als CU«C Energiequelle MOS- len Wohltahrtsstaates der Fall war) Diese eue
ıch gemacht gleichen Ma{(ßÖe WI1EC dıe natıonale orm des Staates Organısıert sıch zunehmen-

dem Ma(ße die Funktion der natiıonalen Ö1-Entwicklung durch wachsende Straßen- und
Schienennetze für den Transport (Motorfahr- cherheıt.

Der Staat der «natiıonalen Sıcherheit» brauchtzeuge) und Kommunikationssysteme (Tele-
phon, Rundfunk) gefördert wurde Das klare keineswegs NUur die offenkundig FrCDICSSIVCN For-
Ergebnis WAar die Wohlfahrtsgesellschaft der inen haben, WI1e WIT S1C VO den Dıktaturen
dustriellen Zentren, WI1IEC WITr SIC och AUS der des Rechten Flügels der Drıitten Welt kennen

Vergangenheıt kennen Vielmehr schließt diese eue Periode das SC-
So sahen WII, zumiındest be1 den nordatlantiı- nannte Schema eCiNeEe eiter gefalßste Tendenz CIN,

schen Natıonen eiINEC blühendere und WEN1ISCI der folgend der zentralısıerte Natıionalstaat sıch
ausbeuterische Gesellschatt entstehen och War aAggresSSIVCI Weıse anschickt, die Natıon NEeCUu

INan sıch anfangs NUur Ma{fe der aufzubauen, ıhre Sıcherheit ı der
weıtgehenden Ausbeutung bewußt, die sıch globalen wirtschaftlichen Umwelt oder dem
nerhalb und außerhalb der Peripherie des Sy- Weltmarktsystem höchstmöglichen Ma(ße

eıter hielt, und ebensowen1g €es ı ıhm
Natürlich IST Sıcherheit 1er nıcht 11UT milıtä-selbst liegenden tief wurzelnden Rassısmus und

Sexismus risch verstehen, obwohl dıe vorherrschend
In dieser Periode bıldete der zentralıstische wirtschattlichen Sıcherheitsproblerne zuneh-

Nationalstaat dıe Schlüsselstruktur, auf die jeder mendem Ma{fe MItTL Fragen der Innen- und Au-
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ßenpolitik MIt milıtärıschen Fragen VOI- Um Investitionen anzuziehen, sehen sich Vol
flochten sınd So gesehen 1ST der Staat der «N at10- ker und Regionen ENOTIZT, «attraktıve nvesti-
nalen Sıcherheıit» CinE den Ländern der Ersten, tionsbedingungen» anzubieten, die CINC staärkere
der Zweıten WIC der Dritten Welt IN mehr Ausbeutung der Arbeiter (nıedrige Produktions-

sıch greiıtende Entwicklungstendenz Be- kosten), verringerte sozıale Leistungen für die
trachten WITLr aber 1U  —_ eiınmal die eue wiırtschaft- Armen un: die Niedriglohngruppen («low t_
lıche Umwelt XCeS>») einschließen, sanften oder harten

Zunächst eiınmal eıitet sıch das Kapiıtal Druck auf Gewerkschaften un:! kritische politi-
bisher unbekannten geographischen Ma{(- sche Kräfte («Stabilität und Disziıplin») Diese

stab un komplexen Urganısations- reı Bedingungen aber bedeuten gezieltere und
ftorm aus, den SOgeNANNLEN uübernationalen (72- hartere Formen des Klassenkampfes Abbau des
sellschaften S1e arbeıten globalen Ma{ßS- sozıalen Wohlfahrtssystems un CI Erosion
stab und schließen dıe horiızontale und vertikale der Demokratie Zugunsten stärker korporatıver
Integration vieler unterschiedlicher Industrien und Regierungsformen
ein Zum Zzweıten wiırd dıe Technologıe International gesehen werden, Ührend die
nehmendem Ma(ße kapitalintensiv, das heißt, SIC zweıpolıge Stabilıität VO Kaltem rıeg und Ent-
verwendet mehr Maschıinen und Computer, BCc- mehr chaotischen, multipolaren
braucht mehr Energıe und Rohstoffquellen, Welt weıcht (hervorgerufen durch Entwicklung

aber Verhiältnıis AazZu WEN1ISCI übernatıiıonaler Kapitalbildung), Fragen der
Arbeitskräfte Anspruch Beide Wandlungs- eren Sıcherheıit vorrangıg UDıe Natıonen INUS-

tendenzen ZWINSCH Z Schaffung SCI1 iıhre Wettbewerbsposıtion auf dem Welt-
Gesellschaft ZU Besseren oder Z chlech- markt und spezıell iıhren Zugang den STIrate-

gisch wichtigen Rohstoffquellen verteidigen
ıne übernationale Kapitalbildung 1ST möglıch ldieser Vorgang wiıederum bringt Spannungen

die atlantısche Allıanz, macht die Ost West-geworden durch die technıschen Kommu-
nıkations- (Satellıten) und Verkehrsnetze (Flug- Beziehungen abiler und vertieft den Nord Süd-
zeugre1se), die die Urganısatıon VO Unterneh- Konftlikt Infolgedessen geht CINC Kürzung der
mImen Weltmafßstab erleichtern“. Schließlich Sozialausgaben and and MIt steigenden
macht der Prozefß des zunehmenden Überflüs- Rüstungsausgaben, die iıhrerseıts die Intlatiıon
sigwerdens VO  an Facharbeıtern, ınsotern die INC1- anheızen und die Miıttel tür dıe Befriedigung der

Bedürfnisse der Armen der Welt rauben.sten komplıizierteren technischen Produkte (z
elektronische Rechengeräte) heutzutage durch Zugleich wırd die Sıtuation erschwert durch
vielfach wıederholte Arbeitsvorgänge, C= Wandlungen auf dem Gebiet der zweıten grund-
führt VO Krätten MIIt Ausbildungs- legenden Struktur: dem Gebiet der Technologıie,
stand oft JUNSC, völlig unausgebildete Frauen die Entwicklung derzeıt kapıtalınten-
der rıtten Welt) ErZCULT werden, C1iMN Rıchtung verläuft Da die Produktivıtät
Reservoır außerst bıllıgzen Arbeitskräften VCOI- ach dem Maßstab der Kapitalproduktivıtät der
fügbar (z tür 40 US Dollar PTO Tag Arbeıt wiırd (und nıcht ach dem der
Teılen der Phılıppinen) Außerdem aber11- soz1ıalen Produktivität des Kapiıtals), drängt die
delt die ANSICSSIVEIC Kapitalisierung der Wettbewerbslage rascheren Er-
Landwirtschaft («agrıbusiness») große charen setzen der Arbeitskraft durch Technologıie Wır

betinden un derzeıt erst auf der SchwelleVOo Bauern Tag tür Tag großstädtische and-
seıter, die wiıederum als Arbeitskraftreserven ganz Zertalter industrieller Roboter
den niedrigsten Preıisen ZNAT Verfügung stehen und MItTt moderner Kybernetik gesteuerter Pro-

Und das 1ST das Ergebnis dieser Entwicklungs- duktion Demnach annn 1114a SapchH, dafß dieser
vorgänge Wiährend Kapıtal un Technologie Periode das Kapıtal authört Arbeitskraft
stärker enn Je zentralisıert sınd entwickeln sıch beanspruchen, sondern SIC dessen VEI-

CO Wettbewerbsbedingungen auf allen Ar- drängt. Damıt aber ergibt sıch neben tieter
beitsmärkten der Welt Natıonen und ınnerhalb greifenden Ausbeutung der Arbeitskraft der Ar-E VO Natıonen einzelne Gebiete sınd strukturell beitnehmer das viel Problem der Margı-
gZeENOLZT, MItTt allen andern konkurrieren nalısierung der nıcht eingesSELIZLICN der nıcht
dem Bemühen, übernatıionales Kapıtal auf ıhr hinreichend eingesetzten Arbeitskratt. Dıiıenord-
Territoriıum lenken atlantischen Natıonen oder zumiındest manche
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von ihnen sind derzeit dabeı, ıhre einheimischen ein. Diese Strategıe erweıst sıch recht schnell als
Mınoritaäten margınalısıeren, ındem s$1e s1e aus nNalV, da 1in dieser Periode übernationale
dem Arbeitsprozeß entlassen der s$1e ın (settos nıcht nationale Kräfte dıe hauptsächlichen (Se?

stalter des natiıonalen Schicksals sınd Außerdemverweısen, SIC eıner permanenten Unter-
klasse werden. Diese Tendenz ertährt einen 4A untergräbt der ZESAMLE moderne Prozeß sowohl
wI1issen Ausgleich durch das negatıve Bevölke- iım Bereich liıberaler WwW1e kommunistischer Ideo-
rungswachstum. Dann aber wırd die Bevölke- logıen ständıg 1MmM Bereıiıch lıberaler WI1€e kommu-
rung autf die Technologie zugeschnıitten un nıstischer Ideologien ständıg die Gesellschaft in
nıcht umgekehrt. Das Problem der Marginalısıie- dem Madße, ın dem Kapıtal und Technologie

ımmer stärker zentralısıiert werden in massıvenrung 1Sst besonders akut tfür die Jungen und die
Alten Und CS bekommt natürlich kritische Pro- bürokratischen Apparaten seıen s$1e öffentlicher
portionen 1n der rıtten Welt Das schnellere Staat) oder privater Natur (übernationale Ge-
Einschwenken auf Technologie bedeutet gleich- sellschatten als Körperschaften des öffentlichen
zeıt1g eıne schnellere Erschöpfung der natürlı- Rechtes). Die progressive Strategıe verfehlt da-
chen Hılfsmuittel und 1ın vielen Fällen eıne erhöhte her, ındem S1€ weıter ıhren Bliıck aut den Natıo-
Umweltverschmutzung. Dadurch 1St die sozıale nalstaat richtet, die viel grundlegenderen Proble-
Krise mıt eıner ökologischen Krise verknüpftt. iın ıhrer übernationalen w 1e€e okalen gesell-

Diese strukturellen Anderungen tühren schaftlichen Seıte. Aus diesen Gründen gerat
somıt die nordatlantıschen Natıonen in schwere diese Strategıe selbst ın den heutigen westlichen
Probleme, die qualitatıv, WENnNn nıcht auch Q Uan- Ländern iın die Krise. Sıe blickt in die Zukunft,
titatıv, denen gleichen, denen sıch bısher die begreift aber nıcht, da{ß dıe Zukuntt mehr 1st als
Dritte Welt gegenüber sah Die Annehmlichkei- eıne Projektion des zentralistischen, nationalen
ten der Periode der soz1ıalen Wohlfahrt schwin- soz1ıalen Wohltahrtsstaates.
den, während die negatıve Seıite der Laissez- Dıie bonservatıve (oder in unserer Diskussion
faıre-Periode wıeder auftaucht, jedoch besser: neokonservatıve) Strategıe schaut
deren Bedingungen und hne den Ausblick auf dessen in die Vergangenheıt. Sıe betrachtet den
eıne völlıge Reform, W1€ ın der trüheren soz1alen Wohlfahrtsstaat als überlastet und sucht

ıh beschränken. Sıe Lut dıes, ındem s$1e eiınenPeriode möglıch WAar. Schließlich 1aber wırd die
globale sozıale Krise immer homogener quali- Angriff auf die Bürokratıie, die Retormer und auf
tatıv, wenn nıcht auch quantıitatıv. die «NCUC Klasse» reıtet. Berechtigtermafßen

schaut s1e zurück auf die örtlıche Gemeinschaft
und aut Miıttelinstitutionen als Gegenmittel gCc-
gCH den zentralistischen Nationalstaat. Diese

Dreı strategısche Reaktionen Sıcht gleicht jedoch eiınem Nebelvorhang, der
Im Grunde x1bt es reıl Linıen strategischer Re- VOT die eigentlichen Kräftfte gelegt wird,; die Lag-
aktion aut dıe Krise die progressive (oder tägliıch die Gesellschatt untergraben und reDICS-
«lıberale» 1ın den USA), die konservatıve und die S1ve Kräfte 1ın eınem autorıtären der körper-
radikale. schaftliıch verfaßten Staat massıeren. Sıe Lut 1es

eintach dadurch, da{fß s1e sıch nıcht den rund-Dıie progressive Strategıe besteht eintach ın
einer Projektion der zugrunde lıegenden Annah- strukturen zuwendet, die der Wurzel der
INECN der Etappen der sozıalen Wohltahrt Krise lıegen, nämlich dem übernatiıonalen Kapı-

tal und der kapıtalıntensıven Technologıe, dieBedingungen. Diese progressive Reaktion
annn dabe; sowohl reformkapitalistisch (Nord- beide 11UT prıvaten der staatlıchen Zentralen
amerika), soz1aldemokratisc (Europa) oder verantwortlich sınd Diese überläfßt s$1e dem

«Freıien Markt» 1m Kontext eınes Laissez-faıre,par mıiılıtant kommuniuistisch se1in. Im Prinzıp
richtet S$1e ıhren Blick ach W1€e VOT auft den das 65 nıcht mehr 1Dt. Als Kritik der Naıivıtät
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zentralistischen Nationalstaat als den Schlüssel der Progressiven VO  — seıten der örtliıchen (3e=

meıinschaft Au hat die neo-konservatıve Posıtionden Werkzeugen der Vermittlung. Dabe!]
wirkt er entweder ma{ißvoll durch Regulierung einıge Lehren geben. och als Kritik, die
des Marktes Mıt Hılte VO Retformen 1m Sınne fahıg ISt, eıne gerechtere und menschlichere Ge-
sozıaler Wohlfahrt,; der mılıtant durch Natıo- sellschatt schaffen, ist der NeokonservatısmusK R A N 5 _a
nalisıerung und zıeht Teile oder die Gesamtheit eın Fehlschlag. Er verstärkt die allergefährlich-
der Wıiırtschaft in die staatliıche Machtsphäre hın- sten Krätte des rechten Flügels, die aUuUS der Krise
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aufsteigen, gerade ındem sich MIt den VWeısheıten durch die nachdrückliche Behaup-
Konzernen Organısıerten Mächten verbindet. Lung, da{fß die Kontrolle ber Technologie nıcht

Die radıkale Strategıie erwächst aus der sozıalı- eintach eine Frage der politischen Kontrolle IST,
stischen Tradıtion, stellt aber auch für manche sondern auch der kulturellen VWerte, die auf
Elemente dieser Tradıition CiNE Herausforderung gegebenen technologischen Weg liegen
dar S1e macht sıch Erkenntnisse aus dem konser- Alles allem nämlıch 1IST der rund tür den
vatıven Erbe ZUNUTZEeE, WIC etwa dıe Neigung Zur soz1ıalen Kampf dieser Periode spezıell
Gemeinschaftt und Tradıtion, verbindet SIC JE- hultureller Natur Kulturell zweıtachen
doch MItTL Kritik der Grundstrukturen VO  - Sınn Dıie grundlegende Aufgabe besteht heute
Kapıtal und Technologie. Ihr Grundprinzıip ı1ST, darın, C1iNEC Vielfalt VO  — Ebenen menschlicher
daß Kapital UunN Technologie m»elen Ebenen der Gemeinschatt aufzubauen der wiıeder aufzu-

bauen Und das 1IST mehr als eiINeE politische odermenschlichen Gemeinschaft meyantwortlich g_
macht werden HSISCNL , DON der okalen hıs ZUY ökonomische Aufgabe Der Kampf den
globalen, un ZUW0ar durch blaren Mecha- Autbau VO  — Gemeinschaft 1ST zugleich C1inNn Kampf
N1iSNAUS Beteiligung der Planung Dieses Symbole und VWerte In der Zukunft wırd
Prinzıp unterscheidet sıch VO konservatı- daher CiINEC kreatıve politische Urganısations und
CNM, ındem es sıch ber ein Heiımweh ach der EeiINEC kreatıve ökonomische Restrukturierungsar-
Gemeinschaft hinausbewegt den Grundstruk- eıt kreatıven kulturellen Idee folgen und
uren, dıe diese Gemeıinschaft derzeıta- nıcht vorausgehen
ben Es unterscheidet sıch VO  _ dem PrFOSrCSSIVCN Natürlich hat gerade auch die relig1öse Ges
durch Kritik der Schlüsselıdee, der zentralıst1- meınschaftt diesem kulturellen Kampf C1INC

sche Nationalstaat sSC1 die CINZISC Miıttelinstanz mafßgebliche Rolle spielen Die Verknüpfung
für die Kontrolle VO Kapıtal un: Technologıie, VO  - Kapıtal und Technologie MIt Gemeinschaft
un: dıe Betonung des Grundsatzes, dafß CS CiINeE un Wertvorstellungen bringt dıe Religion
Vielzahl VO Ebenen der Gemeinschaft gibt die den Kern der Frage und führt uns ber dıe au der
diese Kontrolle uszuüben berufen sınd VO der Aufklärung stammende Annahme hınaus, elı-
Okalen bıs ZU!r globalen Es unterscheıidet sıch g10ON spiele NUur e1iNeEe margınale der reaktionäre
also auch VO klassıschen Kommunısmus und Rolle ıne schöpferisch bewältigte Zukunft e_

sCINCIM Prinzıp durch dıe Feststellung, daß die xibt sıch WIC iıch vermute, A4US

Synthese relıgıösen un sozıalıstischen (Geistesweıtgespannten Interessen der Gemeinschaft
endgültig unterdrückt werden durch CINC Eın- Umgekehrt wırd die Frage ach der Trennungslı-
Parteıjen--Regierung, die den zentralistischen Na- 1C, die innerhalb der Relıgion zwischen Radıka-
tionalstaat kontrolliert. Schliefßlich unterscheidet len und Konservatıven verläuft, ein Problem
sıch dieses Prinzıp VO  a} allen progressistischen utopischer Vorstellungskraft seıin

Dieser Beıtrag tafst das Kapıtel demnächst Es g1bt sowohl Prıvale als öffentliche Formen übernatıo-
erscheinenden UntersuchungN, der der Vertasser nalen Unternehmertums So sınd kapitalistische WIC kommu-
sıch MI den Anderungen der sozıalen Strategıe der katholi- nıstische Industrieländer diesem Modell beteılıgt, obwohl
schen Kırche Zusammenhang MItt dem industriellen Kapı- die prıvale Form (multinationale Gesellschaften) derzeıt
talısmus auseinandersetzt, INIT der Bedeutung dieser überwiegt
Anderungen für die Theologie

Während hier die Autmerksamkeit sıch auf den ındu- Aus dem Englıschen übersetzt VO  3 Karlhermann Bergner
striellen Kapıtalısmus (das Modell des Westens) konzentriert,
könnte INall ebensogut dıe tiefgreifende Kriıse Bereich der JOE HOLLANDkommunistischen Erfahrung darstellen yas InNan könnteO:
VO:  3 negatıven Konvergenzen zwıischen industriel- (voller Name: Edward Joseph Holland gehört SEeIL 1973 dem

Center of Oncern Seine ersten verantwortlichen Aufga-lem Kapiıtalısmus und Gesellschatten industriellen
Kommuniısmus innerhalb sıch entwickelnden Welt- ben betraten die Verbindung zwischen Religion und Arbeıit
marktsystems sprechen und die weltweıte Begegnung zwiıischen Christen und Sozıalı-

Ic betrachte die Wirtschaftskrise als auslösend nıcht sten Seıt 1979 war außerdem Natıonal Coordinator of the
jedoch als entscheidendes Element Es 21Dt Gegenteıl Natıonal Conterence Religion and Labor. Er 1ST geboren
mehrere alternatıve strategische Wege, die sıch Au der Wırt- New ork Cıty [n März 1940, verheiratet und hat
schaftskrise ergeben Wel Kınder. Vor SC1IMHNCI Arbeıt Center of ‚Oncern



WIRTSCHAFTSKRISE BEI DEN NORDATLANTISCI-;EN VÖLKERN.
studıerte einer_ Graduate School und:verbrachte fünf The Aniencan Journey (IDOC/NA: 1976), einem kritischen
Jahre beı1 einer Gemeinschattsarbeit mıiıt der puertoricanı- Überblick über die amerikanısche Geschichte, den anläß-
schen Gemeinschaft 1M Nordosten der USA und in Puerto ıch der Konterenz «Theology iın the Americas» (1975)
Rıco Joe Holland 1St DE Candidate der University of erarbeıtete. Er veröffentlichte Beiträge in vielen relıg1ösen

und weltlichen Perijodica und halt Vorträge überall ın denChicago für das Fach Sozijalethik (Dıssertation: «Catholıic
Socıal Strategy and the Stages of Industrial Capiıtalısm»), Vereinigten Staaten, ISt Mitgliıed verschiedener Berutfsverbän-
sOoOWIı1e ın Sozıjalethik derselben Universıität un! de, einschliefßlich der American Socıiety of Christian Ethics,

in Religious Studies der Nıagara Universıity. The Catholıic Theological Soclety ot Amerıca, The Amerıican
W}studierte als Graduierter Sozialpsychologie Academy of Religion und der Society tor Scientitic Study of
der New School tor Socıial Research in New ork City und Religion. Anschrıitt: Center ot Concern, 4700 13th Street,
Wl VO  - 19/72=- 73 Fulbright Scholar iın ıle Er 1St Autor VO  3 N: Washington, USA

Rassısmus und bürokratische Bevormuntiung.
Obwohl die Neue Linke manche Züge desChristopher Lasch dernen Kapitalısmus verurteilte, bezeichnete s$1e
ıh keineswegs als einzıge der auch 1Ur haupt-Der Onservatıve sächliche Quelle der Unterdrückung. Ja, s1e VeOeI-

urteılte den sowJetischen «Soz1ialısmus» mıt gle1-«Rückschlag» und der chem Nachdruck. So Waltr die Neue Linke nıcht
kulturelle Bürgerkrieg sehr antikapitalistisch W1e antibürokratisch.

Sıe betrachtete dıe umtassende Organısatıon SE
ßRen Maßstabs als das alles bestimmende Phäno-
INEeN des modernen Lebens und das Prinzıp der
Partızıpation als dıe zentrale politische Frage

Dabeı dıe Ideen Aaus der Frühzeıt derDıie Ereignisse der sechzıger und siebzigerjahre
haben in der amerikanıschen Gesellschaft eine Neuen Linken och uNnausSscSOICH und nıcht

selten oberflächlich, Ja AalV. NıchtsdestowenigerKluftt aufgerissen zwıschen den «Meinungsbild-
nern>» un! dem «Durchschnittsamerikaner», enthielten s$1e eıne Fülle politischer Verheißung.

Mıt dem Vorteıl dessen, der die Dınge rückblik-zwiıischen Kultur und Biıldung der akademischen
und der Managerelıte un der Kultur und Bıl- kend überschaut, erkennen WITr, dafß die Neue

Linke in ıhrem Trend INntu1tiv mehr einerdung der Massen. Anfangs der sechziger Jahre
machte sıch die «Neue Linke» daran,; dıe Kräfte Weberschen als eiıner Streng aut Marx fußen-

den Analyse der modernen Gesellschaft neıgte.der Wandlung eın Programm der I1-
ten «partizipatorischen Demokratıie» erum In mancher Hınsıcht aber vollzog Mıtte der
sammenzubrıngen. Dabeı brach sS$1e muıiıt den Dog- sechzıger Jahre die ECeU«C Linke eıne Reihe fal-
Imnen der alten Linken un! wählte für ıhre politı- scher Wendungen, dıe s1e VO ıhrem potentiellen
sche Aktıiıon mehr die populistische als die prole- Sympathisantenkreıs isolıerten und die eıne
tarısche Strategıe. Anstatt sıch ausschließlich breıte Bewegung tür eınen sozıalen Wandel aUS-

die Arbeıter wenden, suchte s1e eıne breıite zulösen, eınen «kulturellen Bürgerkrieg» enttfes-
Koalıition VO Gruppen bılden, diıe durch das selten. Anstelle eıner Koalıtion der in der Aus-
Anwachsen bürokratischer Organısa- übung ıhrer Rechte Beeinträchtigten die
tıonen, WI1e der Aktiengesellschaften, der «multi- Organısatıon brachte CS die Neue Linke arger-

lıchen usammenstößen zwıschen revolutionä-versity» un:! des Pentagons, tatsächlich 2Zu
bereıt Sıe betonte, daß Farbige in den ren Studenten und der Polizeı, die sich eiınem
Südstaaten, Studenten und Haustrauen des Miıt- großen eıl A4us$s der weıßen Arbeiterklasse rekru-
telstandes und andere iın ıhren bürgerlichen tiert. Bıs 1972 halten die «Bullen», dafß Nıxon

ZU Präsıdenten gewählt wurde, und 19772Rechten beeinträchtigte Gruppen eın geme1nsa-
INeEes Anlıegen hatten 1im Wiıderstand Krieg, stımmten S$1Ce 1n ıhrer überwiegenden Mehrheit


